
Expertenmonitor

Ausbildungsreife – was zählt dazu?

Zustimmungsquoten zur Aussage 
„Merkmal ist für alle Ausbildungsberufe bereits zu 
Beginn einer Lehre zwingend erforderlich“
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bis 29 %

•	 Kreativität (26 %)
• Betriebswirtschaftliche

Vorkenntnisse (23 %)
•	 Grundkenntnisse der eng-

lischen Sprache (13 %)

30–49 %

•	 Physische Belastbarkeit 
(49 %)

•	 Grundkenntnisse im 
IT-Bereich (47 %)

•	 Schriftliche Ausdrucksfähig-
keit (41 %)

•	 Grundkenntnisse der Längen-, 
Flächen- und Volumenmaße 
(39 %)

50–79 %

•	 Problemlösefähigkeit (77 %)
•	 Flexibilität (76 %)
•	 Kenntnis der eigenen Fähig- 

und Fertigkeiten (76 %)
•	 Frustrationstoleranz (76 %)
•	 Prozentrechnung (75 %)
•	 Dreisatzrechnung (71 %)
•	 Psych. Belastbarkeit (71 %)
•	 Kommunikationsfkt. (68 %)
•	 Wissen ü. Ausbildungsberufe 

und Bewerbungsstrategien 
(67 %)

•	 Selbstständigkeit (62 %)
•	 Mündliche Ausdrucksfähigkeit 

(61 %)
•	 Entwicklungspotenzial (57 %)
•	 Teamfähigkeit (56 %)
•	 Beherrschung d. dt. Recht-

schreibung (56 %)
•	 Selbstsicherheit (50 %)

80 % und mehr

•	 Zuverlässigkeit (98 %)
•	 Bereitschaft, zu lernen (98 %)
•	 Bereitschaft, Leistung zu 

zeigen (95 %)
• Verantwortungsbewusstsein

(94 %)
• Konzentrationsfähigkeit

(92 %)
•	 Durchhaltevermögen (91 %)
•	 Beherrschung d. Grund

rechenarten (91 %)
•	 Einfaches Kopfrechnen (91 %)
•	 Sorgfalt (90 %)
•	 Rücksichtnahme (98 %)
•	 Höflichkeit (87 %)
•	 Toleranz (85 %)
•	 Fähigkeit zur Selbstkritik 

(85 %)
•	 Konfliktfähigkeit (83 %)
•	 Anpassungsfähigkeit (82 %)
•	 Bereitschaft, sich in die 

betriebliche Hierarchie 
einzuordnen (81 %)
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1 Vorbereitung des Praktikums

Dein späterer Arbeitgeber hat klare Vorstellungen von 
den unverzichtbaren „Stärken“ seiner Auszubildenden 
bzw. Angestellten. Sie müssen fachliche Kenntnisse (z.B. 
im Bereich Lesen, Rechnen und Rechtschreibung oder 
Fremdsprachenkenntnisse) aufweisen, aber auch die 
persönlichen Eigenschaften der Bewerberinnen und 

Bewerber sind ihm wichtig (z.B. Zuverlässigkeit, Lern­
bereitschaft, Leistungsbereitschaft, Belastbarkeit, Ver­
antwortungsbewusstsein und Teamfähigkeit). Welche 
weiteren Persönlichkeitsmerkmale aus Arbeitgebersicht 
zwingend erforderlich sind, zeigt folgendes Schaubild.

Expertenmonitor: Fähigkeiten und Fertigkeiten

1. �Erläutere die Grafik: Was wurde hier gemessen? Wie hat man es gemessen?
Wozu soll dies dienen?

2. �Welche Ergebnisse erscheinen dir besonders überraschend?
Womit hättest du gerechnet? Womit hättest du nicht gerechnet?

3. �Vergleiche die Ergebnisse mit der von dir vorgenommenen Selbsteinschätzung: Welche
deiner Stärken sind den Arbeitgebern besonders wichtig? Welche Stärken sind nicht so
wichtig? Welche Stärken tauchen hier gar nicht auf? Welche deiner Schwächen sind für
viele Arbeitgeber ein Problem? Welche Schwächen tauchen hier gar nicht auf?

Sparkassen SchulService


